
Stadt Gerlingen Gemeinderatsvorlage Nr. 57/2009 
 Gerlingen, 20.03.2009  / ho 
  
Stadtbauamt Zur Kenntnis genommen: 
Tiefbauabteilung  
  
 Amtsleiter/in: .......................................
Sachbearbeiter/in:  

 
BM/EB: ................................................

 
………………………….. 
(Bernert)  
 
 
Betreff: Änderung der Datenfernübertragung (DFÜ) 

für die Fernüberwachung-/Steuerung der Wasserversorgungs- und  
Abwasseranlagen 

 
I. Vorlage an den 
 

Technischer Ausschuss 
zur Beratung und Beschlussfassung 30.03.2009 -öffentlich- 
 

II. Beschlussvorschlag 
 

Die Arbeiten und Lieferungen zur Änderung der Datenfernübertragung (DFÜ) für die 
Fernüberwachungs-/Steuerungsanlagen der Wasserversorgungs- und Abwasser-
anlagen werden der Fa. Rapp GmbH, Albstadt, mit 107.086,79 € einschl. Mwst. als 
wirtschaftlichster Bieterin übertragen. 
 

 
III. Finanzierung 
 

Haushaltsmittel sind vorhanden 
 

Haushaltsstelle: 2 I 7000 0506 50.000,00 € 

 2 I 7000 0509 5.000,00 € 

 53 30 01 10000 7873000 30.000,00 € netto 

 53 30 01 10000 7872000 23.000,00 € netto 

 
           b.w. 
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IV. Sachverhalt 
 

Im Mai 2008 wurden die analogen Standortfestverbindungen ab September 2008 von 
der Telekom gekündigt. Eine Verlängerung bis 30. September 2009 konnte noch 
vereinbart werden.  
 
Inzwischen wurden verschiedene Möglichkeiten der Datenfernübertragung auf 
Wirtschaftlichkeit und technische Möglichkeiten untersucht. Die technisch und 
wirtschaftlich günstigste Lösung wurde im Februar/März ausgeschrieben. Das 
wirtschaftlichste Angebot gab die Fa. Rapp GmbH aus Albstadt mit 107.086,79 € 
einschl. Mwst. ab. Die Firma ist bei der Stadtverwaltung bekannt und war im Bereich 
der Wasser- und Abwasserversorgungsanlagen des Öfteren zur Zufriedenheit tätig. 
 
Es wird vorgeschlagen, der Fa. Rapp GmbH den Auftrag zu übertragen.  
 
 

  


